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Veranstaltungsort
Berthold Beitz Saal
Alfried-Krupp-Straße 21
Alfried Krupp Krankenhaus
Rüttenscheid
45131 Essen

Wissenschaftliche Organisation
Prof. Dr. med. Marco Niedergethmann
chirurgie@krupp-krankenhaus.de
Dr. med. Ioannis Dimitriou
ioannis.dimitriou@krupp-krankenhaus.de

www.krupp-krankenhaus.de

Die Veranstaltung wird für Organisation,
Programmdruck und Standgebühr durch
folgende Firmen unterstützt:

Die Unterstützung ist ohne Einfluss auf Inhalt und Auswahl
der Referate sowie auf Kaufentscheidungen.

Chirurgie meets Hightech
Freitag, 8. März 2019

7. Viszeralchirurgischer Nahtkurs 
Samstag, 9. März 2019

Takeda Pharma Vertrieb  
GmbH & Co. KG,  

10117 Berlin
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Johnson & Johnson  
Medical GmbH,  

Ethicon Deutschland
22851 Norderstedt,  

1.500 Euro



Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

Symposium 
Chirurgie meets Hightech

7. Viszeralchirurgischer Nahtkurs

sehr herzlich laden wir Sie zu unserer Veranstaltung „Chirurgie 
meets…“ im Alfried Krupp Krankenhaus am Freitag, den 8. März 
und zum siebten viszeralchirurgischen Nahtkurs am Samstag, 
den 9. März 2019 ein.

In den letzten zehn Jahren erleben wir einen rasanten Fort-
schritt in der Chirurgie. Das liegt zum einen an den Ergebnissen 
prospektiv-randomisierter chirurgischer Studien, aber vor allem 
an technischen Innovationen, die uns völlig neue Möglichkeiten 
im OP geben. Insofern liegt es nahe, dass unser Symposium in  
diesem Jahr aktuelle Technikinnovationen in den Fokus stellt  
und wir ein Gefühl dafür bekommen, wo in der nächsten Dekade 
die Reise hingeht. 
Die digitale Informationsverarbeitung hat uns völlig neue OP-
Methoden eröffnet: gestochen scharfe Bilder und 3D in der 
Laparoskopie, Assistenz durch Telemanipulatoren („robotische“ 
Chirurgie), völlig neue topographische Orientierung durch 
Navigationshilfen und Einführung neuer Indikationsbereiche, 
wie in der Refluxchirurgie. 
Obwohl diese digitalen Innovationen ein enormes Entwick-
lungspotential für die Chirurgie besitzen, sollten alle neuen 
Techniken und Behandlungsansätze stets realistisch einge-
schätzt und bewertet werden. Es bleibt spannend, welche 
Techniken sich in den nächsten Jahren durchsetzen und 
etablieren werden.
An dieses Freitagsnachmittags-Symposium schließt sich am 
Samstag unser traditioneller viszeralchirurgischer Nahtkurs 
an. Der Kurs wendet sich speziell an Kollegen in der viszeral-
chirurgischen Weiterbildung. Er bietet die Möglichkeit, in Klein-
gruppen unter Anleitung erfahrener Tutoren, verschiedene 
gastrointestinale Anastomosen zu trainieren. Hierbei bieten  
wir auch ein realitätsnahes laparoskopisches OP-Training an 
perfundierten Organen (POP-Trainer) an, um gerade das Erleben 
laparoskopischer Techniken weiter zu vertiefen.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns!
 
Prof. Dr. med. Marco Niedergethmann

Bewertung aktueller technischer Innovationen in der Chirurgie 

Freitag, 8. März 2019
15.30 bis 17.30 Uhr 

Veranstaltungsort
Berthold Beitz Saal

Moderation
Prof. Dr. med. M. Niedergethmann

15.30 Uhr
2D oder 3D-Laparoskopie – eine aktuelle Bewertung
S. Farkas (Wiesbaden)

16.00 Uhr
Robotergestützte Chirurgie in der  
Viszeralchirurgie – „must have“?
B. Mann (Bochum)

16.30 Uhr
Topographische Orientierung durch Navigationshilfen –  
aktuelle Entwicklungen in der Leberchirurgie 
K. J. Oldhafer (Hamburg)

17.00 Uhr 
Indikationsstellung und Bewertung der  
EndoStim®-Therapie in der Antirefluxchirurgie
C. Wandhöfer (Essen)

ab 17.30 Uhr
Get-together im Foyer des Berthold Beitz Saal

Die Teilnahme am Symposium ist kostenlos.

Wir bitten um Anmeldung: 
chirurgie@krupp-krankenhaus.de oder
Telefon 0201 805-1841

Samstag, 9. März 2019
10.00 bis 15.00 Uhr

10.00 Uhr
Praktische Übungen (begleitet von Vorträgen)
Rotation an die verschiedenen Module
Gruppe 1: Laparoskopische Übungen
Gruppe 2: Anastomosentechniken am GI-Trakt

12.00 Uhr
Praktische Übungen (begleitet von Vorträgen)
Rotation an die verschiedenen Module
Gruppe 1: Anastomosentechniken am GI-Trakt
Gruppe 2: Laparoskopische Übungen

14.15 Uhr
Feedback und Zusammenfassung
M. Niedergethmann

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Wir bitten um Anmeldung 
chirurgie@krupp-krankenhaus.de oder 
Telefon 0201 805-1841

Die Kursgebühr von 50 Euro ist nach  
Erhalt der Anmeldebestätigung auf das Konto  
des Alfried Krupp Krankenhaus bei der  
Commerzbank Essen zu überweisen:
IBAN DE 23 3608 0080 0406 5256 05
BIC DRESDEFF360
Bitte als Verwendungszweck  
„Viszeralchirurgischer Nahtkurs 2019“


